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2. Preis
Erich Vogler
FH Zentralschweiz / HTA Luzern / Architektur (vorgegebenes Thema)
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Dar Wohnturm mit neuen Fassaden

In der Schweiz besteht ein grosser Sanierungsbedarf

von Wohnbauten aus den fünfziger, sechziger und

siebziger Jahren. Mit diesem wichtigen Thema setzt

sich die Arbeit anhand einer Hochhausüberbauung

in Reussbühl, Luzern, auseinander. Zwei Türme mit

kleinen Wohnungen werden auf den Stirnseiten um
je eine Raumschicht ergänzt. Die Gebäudeform
tendiert damit zur Scheibe. Es ergibt sich die Möglichkeit,

Wohnungen kleinen Zuschnitts bis zu grösseren

Einheiten anzubieten. Die wenig beliebten vorgesetzten

Balkone an den neu vierseitig befensterten Rinnen
werden durch Loggien ersetzt. Der Wohnwert wird markant

verbessert. Teils unsichtbar aber deswegen naht

weniger wichtig ist die energetische Sanierung.

In Kon/eptschemata ist die Struktur der HLK-Mass

nahmen dargestellt. An der Fassade wird die einige
tische Sanierung schliesslich sichtbar: verputzte Aus-

senisolation und neue Fenster sind das Material, mit

denen den Bauten ein neues Gesicht gegeben wird. Der
I inbezug der Umgebungsgestaltung in die Überlegungen

ist selbstverständlich. Die Arbeit erschliesst ein

erstaunliches Potenzial der heute eher bescheidenen

Wohnhochhäuser, sie werden überzeugend umgewertet.

-
I

1

i_
1

i

i

L

tön
<-

1

Der Umbau des bestehenden Grundrisses

txx
1

-X
1

L U
1_

¦

¦ L i

1

i—i 1 A—-jJ wmmmm^mmmS

~*n

Die neuen Wohnungsgrundrisse
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Situation mit rwei umgebauten Wohnhochhäusern
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